
AKTUELLE INFORMATIONEN AUS UNSERER GEMEINDE 

Wahlinformation · 

WAHLEN 2004 

Am 24. April wurde Dr. Heinz Fischer 
zum neuen Staatsoberhaupt gewählt. 

Am 1. Mai wurde die Europäische Union 
um 10 neue Länder erweitert. Es sind 
nun 25 Mitgliedsstaaten im Europäischen 
Parlament vertreten. 

Die Wahl der Abgeorneten zum 
Europäischen Parlament fand am 
13. Juni statt. 

WAHLEN 2005 

Die Landwirtschaftskammerwahlen 
werden am 27. Februar abgehalten. 

Am 6. März werden bei den 
Gemeinderatswahlen wieder die Weichen 
für die Zukunft gestellt. Sie, verehrte 
Bürgerinnen und Bürger, sind wieder auf­
gerufen, mit ihrer Stimme die 
Zusammensetzung des Gemeinderates 
in unserer Gemeinde zu bestimmen. 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger! 

Im Laufe des heurigen Jahres sind 
wir wieder ein schönes Stück vorwärts 
gekommen, und ich bin überzeugt, dass 

wir auch alle neuen Aufgaben 
gemeinsam bewältigen werden. 

Dafür sage ich ein herzliches Dankeschön 
allen Gemeindebürgern, Gemeinderäten, 

Gemeindebediensteten sowie allen Helfern 
und Mitarbeitern in den Vereinen für. 

ihre vielfältigen Tätigkeiten. 

Ein herzliches 
Willkommen 

allen neuen Gemeindebürgern, 
die unsere Gemeinde als Wohnsitz ausgewählt 

haben und den Mittelpunkt ihrer 
Lebensinteressen in unserer Dorfgemeinschaft 

verbringen. 

Allen unseren Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern 

wünsche ich - auch im Namen der 
Gemeindevertretung -

zum Weihnachtsfest frohe und 
besinnliche Stunden, 

zum Neuen Jahr viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg. 

Ihr Bürgermeister 



Service 

PARTEIENVERKEHR 

Gemeindeamt Bernhardsthal 
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 8800 FAX: 88004 
e-mail gemeinde@bernhardsthal. gv. a t 
homepage: www.bernhardsthal.gv.at 
DW 15 Bürgermeister 
DW 12 Amtsdirektor Hr. Janka 
DW 13 Buchhaltung Hr. Schreiber 

Gemeindea mt Reintal 
Tel. 8465 

12.45 - 13.45 Uhr jeden Montag 

Gemeindeamt Katzelsdorf 
Tel. 8340 

14.00 - 15.00 Uhr jeden Montag 

Standesamt Bernha rdsthal 
Tel. 8800-14 oder 8800-12 

08.00 - 11.00 Uhr Montag - Freitag 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Im Gemeindeamt Bernhardsthal 

10.00 - 12.00 Uhr jeden Freitag 
Im Gemeindeamt Reintal 

12.45 - 13.45 Uhr jeden Montag 
Im Gemeindeamt Katzelsdorf 

14.00 - 15.00 Uhr jeden Montag 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

ROTES KREUZ - NOTRUF 
FEUERWEHR - NOTRUF 
GENDARMERIE - NOTRUF 
Gendarmerie Bernhardsthal 

GÜP Großkrut 
Rotes Kreuz Bernhardsthal 

Caritas Ortsstelle Bernhardsthal 
Seniorenwohnheim 
Kindergarten 
Gemeindearzt Dr.. Neugebauer 
Zahna1·zt DDr.. Dem 
Privates Tierspital Zistersdorf 
Dr. Mörkenstein, Dr. Engerth 
u. Mag. Klaus Schütz 

144 
122 
133 
05/91333261 
0664/2551446 
05/91333266 
8844 
0664/7979617 
5020 
8836 
8861 
8330 
20098 

02532/2259 

BÜRGERDIENST 

Finanzamt Gänserndorf/Mistelbach 
Tel. 02572/2531 

08.00 - 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

Bezirkshauptmannschaft Mistelbach 
Tel. 02572/9025 

08.00 - 12.00 Uhr Dienstag u. Freitag 
16.00 - 19.00 Uhr Dienstag 

Bezirkshauptmannschaft Außenstelle 
Poysdorf Tel. 02552/2200 DW 13 

08.00 - 12.00 Uhr Montag-Freitag 

Grundbuch Laa/Thaya 
Tel. 02522/2445 DW 20 

08.00 - 12.00 Uhr Montag-Freitag 

Notar Dr. Martin Brait 
Tel. 02552/2225 

Rechtsauskunft beim Bezirksgericht 
Laa/Thaya Tel. 02522/2445 

08.00 - 12.00 Uh1· jeden l.+3. Dienstag 
im Monat 

MUTTERBERATUNG 

TERMINE 2005 
Ab 13.30 Uhr in der Ordination von 
Dr. Neugebauer zu den angeführten 

Terminen 

11. Jänner 
08. Februar 
0 1. März 
05. April 
03. Mai 
07. Juni 
05. Juli 
02. August 
06. September 
04. Oktober 
08. November 
06. Dezember 



Weitere Mitteilungen 

Windpark 

Reintal 

Saubere und umwelt­
freundliche Energiever­
sorgung ist auch unse­
rer Gemeinde ein 
Anliegen. Mit der Ab­
sicht, im Gemeindege­
biet von Reintal und 
Katzelsdorf Windräder 
aufzustellen , is t die 
Windpark Reintal 
GmbH vor mehr als ei­
nem Jahr mit der 
C'~meinde in Verhand-
1_.1gen getreten. Ob­
wohl ein positiver 
Gemei nd e ratsbe­
schluss zur Errichtung 
solch einer Windkraft­
anlage im Dezember 
des Vorjahres gefasst 
wurde (der Gemeinde­
ratsbeschluss zur Um­
widmung der benötig­
ten Grundstücke erfolg­
te am 6.12.2004), kann 
noch keine Aussage 
über eine definitive 
Errichtung getätigt 
werden. Die vom Land 
NÖ geforderten Natur­
~ _iutzgutachten wie 
z.B ein Naturverträg­
lichkeitsverfahren wer­
den selbverständlich 
auch von der Gemeinde 
einer Prüfung unterzo­
gen. Ein weiterer Punkt 
ist die Einigung zwi­
schen dem Betreiber 
und den betroffenen 
Grundeigentümern. Die 
Gemeinde wii·d auch 
weiterhin den Verlauf 
der Projektierung ge­
nau mitverfolgen und in 
Abstimmung mit den 
zustänigen Behörden 
die weiteren Schritte 
prüfen. 

Feierliche Amtsübergabe mit LH Dr. Erwin Pröll 

OSR Johann Saleschak, LH Dr. Erwin Pröll und Bgm. Alfred Ertl 

Nach fast 20 Jahren als 
Bürgermeister von 
Bernhardsthal hat 
Oberschulrat Johann 
Saleschak sein Amt zu­
rückgelegt. 
Nicht zuletzt wegen 
seines Engagements für 
die Gemeinde und für 
die Bevölkerung konnte 
er in den Jahren seiner 
Amtsführung viele 

Breitbandinitiative 
Bisher war Breitband­

Internet nur dort mög­

lich, wo eine Anbin­

dung über Ka.bel oder 

ADSL zur · Verfügung. 

stand, in der Regel in 

städtischen Ballungs-

Maßnahmen setzen und 
Projekte durchführen. 
In semer Amtszeit 
wurde in Bernhards­
thal, Reintal und 
Katzelsdorf vieles be­
wegt. Diese positiven 
E n twicklungen sind 
auch darauf zurück zu 
führen , dass es ihm 
stets gelungen ist, auf 
neue Herausforderung-

.'>;. '· 

räumen. Nunmehr ist 

von Seiten des Landes 

NÖ beabsichtigt, auch 

Gemeindeämter und 

nach vorhandener 

Infrastruktur auch der 

Wohnbevölk~tung den. . '\\' 

r: ··.; ~.;.:;: ·'• 

Zugang zum ·hochwerti-

gen Breitband-Internet 

en der Gemeinde zeitge­
mäße Antworten zu 
finden. 

Auf diesem Wege ein 
herzliches Danlieschön 
für seine langjährige 
Tätigkeit zum Wohle 
der Gemeinde. 

· .•. .:··· 
·.;;,\ 

zu ermöglfohen. Die · 

Gemeinde Bernhards­

thal will sieb nun die­

ser Breitbandinitiative 

anschließen und er­

sucht alle interessier ­

ten Biirger, sich auf 

dem Gemeindeamt zu 

melden. 



Weitere Mitteilungen 

Dorferneuerung 

(DOERN) 

Da Bernhardsthal vom 
Land NÖ als eine von 
4 Gemeinden im Jahr 
2003 in die DOERN 
aufgenommen wurde, 
konnten auf Grund zu­
gesagter Fördermittel 
bereits einige Projekte 
umgesetzt und ortsbild­
gestaltende Maßnahm­
en durchgeführt wer­
den. 

Teich 

Sowohl beim großen als 
auch beim kleinen 
Teich wurden alle 
Bootsanlegestellen ab­
gerissen und durch 
neue dauerhafte Kon­
struktionen ersetzt. 
Beim Auslaufbauwerk 
beim Rechen wurden 
die schadhaften Bretter 
der Brücke erneuert, 
die Eisenkonstruktion 
sandgestrahlt und neu 
gestrichen. Auch der 
Ankauf von zwei 
Tretbooten fällt in den 
Bereich der DOERN. 

Museumsplatz 

Pfarrheimseitig wurde 
der Gehsteig unter 
Mithilfe des Pfarrge­
meinderates und frei­
willigen Helfern gepfla­
stert. Die Mitte des 
Platzes wurde mit 
Kleinsteingranitpfla­
ster neu ausgebildet, 
vor dem Museum er­
folgte eine Gliederung 
mit Behatonsteinen 
und eine Kennzeich-

nung der Parkflächen. 
Da die beiden Linden 
die Asphaltdecke stark 
beschädigten, mussten 
sie entfernt werden. 
Die nun gepflanzte 
Sommerlinde wurzelt 
in die Tiefe, sodass die­
ses Problem nicht wie­
der auftreten kann. 

Kinderspielplatz 

Dem allgemeinen 
Wunsch nach so viel 
Naturnähe wie möglich, 
wurde nun mit der 
Pflanzung einer Nasch­
und einer Labyrinth­
hecke Rechnung getra­
gen. Die Umzäunung 
wurde bereits angelie­
fer t und wird je nach 
Wetterlage in absehba­
rer Zeit montiert. Den 
Abschluss bildet das 
Aufstellen der Spielge­
räte im zeitigen 
Frühjahr. 

Der gesamte Haupt­
straßenbereich wurde 
teilweise mit einer 
Verschl.eißschicht bzw. 
mit einem Dünn­
schichtbelag überzogen. 
Nebenanlagen als 
verkehrsberuhige nde 
Maßnahmen und das 
Versetzen des Rand­
steins ermöglichten 
abschnittsweise die 
Schaffung von gekenn­
zeichneten Park- und 
Abstellflächen. 

Gehsteige 

Im Zuge oben genann­
ter Maßnahmen wur­
den Gehsteige im 
Bereich Hauptstraße, 
Oberort und Arthur 
Weilinger-Straße mit 
einer Verschleißschicht 
versehen. 

Große Lehengasse 

Nachdem im heurigen 
Jahr die Telefonan­
schlüsse hergestellt 
wurden, konnten weite­
re, verkehrsberuhigen­
de Maßnahme erfolgen. 
Im Abschnitt der 
Großen Lehengasse 
wurden ein fünf Meter 
breiter Fahrbahnstrei­
fen, PKW-Abstellflä­
chen und Grüninseln 
angelegt. 
Diese Lösung trägt 
wesentlich zum gefälli­
gen Ortsbild in der 
Siedlung bei. 

Keller bei 
Föhrenhof 

Vor der Liegenschaft 
Riedl Karl wurden die 
drei baufälligen Keller 
abgetragen und die 
Röhren mit Leichtbeton 
verfüllt, um Stabilität 
zu gewährleisten. Auf 
der dadurch gewonne­
nen freien Fläche wur­
den drei Parkplätze 
und eine Grünanlage 
geschaffen. Die Ausge­
staltung der Grünanla­
ge erfolgt im kommen­
den Frühjahr. 

Weitere 
Aufschließung 
der Siedlung 

In der vorletzten 
Gemeinderatssitzung 
wurden drei Bauplätze 
an Bauwerber verge­
ben. Daher ist es not­
wendig, die Erschließ­
ung der Siedlung wei­
ter voran zu treiben. 
Es ist vorgesehen, von 
den angrenzenden 
Grundeigen t ü m e · --. 
land wirtschaftlic~ 
Flächen im Gesamt­
ausmaß von ca. 
12.000m2 anzukaufen. 
Die entsprechenden 
Versorgungsleitungen 
für Kanal, Wasser, 
Strom, Gas, Telefon so­
wie die Erschließung 
der verbleibenden vier 
Bauplätze erfolgt im 
kommenden Jahr. 

Winterdienst 

Um die Staubbelästj.,, 
gung während d~ 
Wintermonate hintan 
zu halten und das 
P roblem der Streu­
splittkehrung und 
Entsorgung zu ver­
mindern, hat das 
Land NÖ dem Wunsch 
der Gemeinde 
Rechnung getragen, 
sodass ab sofort bei 
Schnee- und Eisglätte 
au f der B 49 von 
Reintal über 
Bernhardsthal bis 
Hohenau Salz ge­
streut wird. 



Der Bürgermeister berichtet 
Aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 06. Dezember 2004 

Voranschlag 2005 - Genehmigung (einstimmiger Beschluss) 

Die finanzielle Situation im Gemeindehaushalt wird durch gleichbleibende Einnahmen und durch 
höhere Pflichtausgaben gekennzeichnet, vor allem im Sozialbereich. Der mittelfristige Finanzplan (eine 
finanzielle Vorschau auf die nächsten 5 Jahre), welcher mit dem Voranschlag mitbeschlossen werden 
muss, zeigt den immer enger werdenden finanziellen Spielraum der Gemeinde ganz deutlich auf. 

Ordentlicher Haushalt: ausgeglichen erstellt mit€ 2 222 000, --

Die größten Bereiche davon sind: 

Einnahmen: Ausgaben: 
Bundesertragsanteile € 852 000 ,-- Personalkosten 
~ inkl. Gderat € 540 000,--

Grundsteuern € 108 000,-- NÖKAS € 205 000,--
Kommunalabgaben € 94 000,- Tierkörperbeseitigung € 9 000,--
Getränkesteuerersatz € 22 000,-- Caritas u. Hilfswerk € 8 000,--
OMV-Deponie € 65 000,-- Sozialhilfe € 129 000,--
Landesstrukturhilfe € 48 000,-- Jugendwohlfahrtsumlage € 16 000,--

Straßenbeleuchtung, (Strom, 
und Instandhaltung) € 72 000,--

Gebührenhaushalte € 644 000,-- Gebührenhaushalte € 644 000,--
davon Wasser € 171 000, -- davon Wasser € 171000,--

Kanal Bernh. € 191 000,-- Kanal Bernh. € 191 000,--
Kanal Reintal € 63 000,-- Kanal Reintal € 63 000,--
Kanal Katzelsd. € 62 000,-- Kanal Katzelsdorf € 62 000,--
Müllbeseitigung € 157 000,-- Müllbeseitigung € 157 000,--

Feuerwehren € 19 000,--
Schulbeiträge an 

Hauptschulen € 75 000,--- Volksschule € 52 000,--
Berufsschulen € 3 000,--
Musikschulen € 10 000,--
Kindergarten € 82 000,--

Außerordentlicher Haushalt: ausgeglichen erstellt mit€ 214 000,--

Wesentliche Vorhaben: 

1. Straßenbau nach Maßgabe der vorhandenen Mittel (die endgültigen Summen ergeben sich 
erst nach Vorliegen des Rechnungsabschlusses 2004). 

2. Güterwegerhaltung 
3. Dorferneuerung in der KG Bernhardsthal 
4. Siedlungserschließung 
5. Beteiligung am Wirtschaftspark Walterskirchen 



,,~ 
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Weitere Mitteilungen 

Nachmittags­
betreuung für 

Volksschulkinder 

Dem Wunsch der 
Eltern entsprechend 
hat die Gemeinde ein 
Pilotprojekt zur Nach­
mittagsbetreuung der 
Volksschulkinder ge­
startet. Zurzeit wird 
dieses Angebot von 
drei Kindern genutzt, 
die am Nachmittag in 
die Kindergarten­
gruppe integriert wer­
den. Die Kinder kön­
nen ihre Hausaufga­
ben erledigen und ler­
nen. Um dem gesetz­
lichen Auftrag zu ent­
sprech en, wurde von 
der Gemeinde eine 
zusätzliche Halbtags­
kraft angestellt. 
Der Unkostenbeitrag 
pro Kind beträgt€ 80.­
pro Monat. 

Zurzeit 1m 
Seniorenhei~ zwei 
freie Wohnungen zur 
Verfügung. Sie sind 
mit einem kompletten 
Küchenblock, Dusche 
und WC sowie Radio­
Fernseh- und Telefon­
anschluss ausgestattet 
und teilweise möbliert. 
Es können aber auch 
eigene Möbel mitge­
bracht "' werden. 
Nähere Infotnia ;· 

Sanierungs­
arbeiten im 

Kloster 
Insgesamt 6 schadhaf­
te Holzfenster im 
Kindergarten, in den 
Räumlichkeiten der 
Caritas und in einer 
Seniorenwohnung 
wurden durch Kunst­
stofffenster ersetzt 
und dadurch die 
Wohnqualität geho­
ben. Zur besseren 
Betreuung der Seni­
oren durch das 
Pflegepersonal wur­
den ein Badelift und 
ein mobiles WC ange­
kauft. 

Obstbäume für die Landschaft 

Obstbäume sind seit je­
her Bestandteil unse­
rer Kulturlandschaft 
und tragen wesentlich 
zum Landschaftsbild 
bei. Ausgefallene 
Bäume werden nicht 
mehr ersetzt. Der Wert 
der Obstbäume wird oft 
erst nach ihrer 
Beseitigung erkannt. 
Heute weiß man, dass 
Obstbäume für die 
Artenvielfalt in unserer 

Landschaft nicht weg­
zudenken sind. 
Das Weinviertler Drei­
ländereck startet daher 
wieder eine Obstbaum­
p f l an z a kt i o n. 
Bestelllisten liegen ab 
sofort im Gemeindeamt 
auf. Insgesamt kann 
aus 41 Stein- und 
Kernobstsorten ausge­
wählt werden. 
Vorraussetzung für ei­
ne Förderung ist die 

Auspfl.anzung in land­
w i r t s c h a f t li c h e n 
Fluren (nich t im priva­
ten Hausgarten) sowie 
das Anbringen eines 
Pflockes und eines 
Verbissschutzes. 

Preis pro Baum, Pflock 
und Verbissschutz: 
€ 8„- bis € 12,-

Info auch unter: 
02552/20444 

Pensionierung 

von Frau 

Margarethe 

Hofmeister 

Nach dreißigjähriger 
Dienstzeit verließ 
Frau Margarethe 
Hofmeister aus 
Reintal mit Wirkung 
01.12.2004 ihren 
Arbeitsplatz im 
Gemeindeamt Bern:. 
hai·dsthal, um in d\.... 
wohlverdienten 
Ruhestand zu treten. 
Ihre Tätigkeitsberei­
che umspannten 
einen weiten Bogen, 
beginnend mit der 
Ausstellung der 
Lohnsteuerkarten 
und Ausgabe von 
Krankenscheinen in 
früheren Jahren über 
das Führen sämt­
licher gemeindere­
levanten Statistiken, 
P arteienverkehr , 
Bauwesen und Wein­
bauangelegenheiten~ 
Von den Mitarbeitern 
wurde sie stets als 
verlässliche und kom­
petente Kollegin sehr 
geschätzt. 
In erner kleinen 
Feierstunde wurde 
Frau Hofmeister 
Dank und Anerken­
nung für ihre lang­
jährige Tätigkeit sei­
tens der Gemeinde 
ausgesprochen. 

Alles Gute im 
wohlverdienten 

Ruhestand. 



Ver>mahlungen 
Im Jahr 2004 feierten ihre Vermählungen: 

02. Jänner 
SCHULTES Martin u. Sabine geb. Stetzl 
Bernhardsthal - Hohenau/March 

28. Februar 
FÖRSTER Ernst u. Liane geb. Schinhan 
Katzelsdorf - Katzelsdorf 

12. Juni 
BIRSAK Christian u. Martina geb. Birsak 
Bernhardsthal - Bernhardsthal 

" i9. Juni 
BAUER Gerald u. Irmgard geb. Kuselbauer 
Katzelsdorf - Großkrut 

01. Jiili 
FORRETH Manfred u. Daniela geb. Martin 
Reintal - Mistelbach 

02. Juli 
HAHN Johann geb. Brunner u. Maria 
Katzelsdorf - Reintal 

16. Juli 
SIEGEL \'Tolfgang u. Hana geb. Zbytkova 
Bernhardsthal - Bernhardsthal 

) . August 
REISS Reinhard u. Verena geb. Weilinger 
Poysdorf - Bernhardsthal 

21. August 
SPANGL Stefan u. Sandra geb. Janka 
Bernhardsthal - Bernhardsthal 

Zu-r ~och-zei-1: 

henlichen Glockwusch 

Geburten 
Wir freuen uns über die neuen Erdenbürger in 
unserer Gemeinde: 

Bernhardsthal 

HOFMEISTER 
Thomas u. Sandra 545 SOPHIE 

NEMETSCHEK 
Wilhelm u. Michaela 541 JOCHEN 

KÖNIG 
Manfred u. Bettina 296 STEFANIE 

MÜLLNER 
Kurt u. Jennifer 96 SARAH 

WEILINGER 
Herwig u. Anita 11 

Katzelsdorf 

FÖRSTER 

MAXIMILIAN 

Ernst u. Liane 292 LAR1SSA 

PAULHART 
Werner u. Monika 34 MARL/ES 

KÖ RBL Heinz u. 
SINNL Irene 220 DOMINIC 

GRUB ER 
Wolfgang u. Claudia 159 ALEXANDER 

LIND MEIER 
Reinhard u. Ulrike 291 MARLENE 

Reintal 

SCHRITTWIESER 
Alexander u. Natascha 230 JULIA 



'Wi'l" gn:rlu lie'l"e n Todesfalle 
Wir trauern um unsere Verstorbenen 

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren 
Bernhardsthal 

102. Geburtsta~ LINDMAIER Franz (2003) 1933 
Frau STÖHR Rosa Bernhardsthal 146 BEDNARIK Maria 1924 

SULJIC Zajim 1937 

95. Geburtstag SULJIC Maria 1934 

Frau SCHREIBER Angela Reintal 188 
FORSTER Karoline 1914 
PFISTER Maria 1926 

Frau HUBER Maria Bernhardsthal 81 KRAUTSTOFFEL Karl 1921 
SCHEER Klothilde 1927 

90. Geburtstag ZHANIAL Franz 1925 

Frau PAULHART Maria Katzelsdorf 13 HUBER Maria 1909 
HA VRANEK Margaretha 1926 "-" 

Frau KELLNER Maria Bernhardsthal 60 

Frau BLAHA Maria Bernhardsthal 60 Katzelsdorf 

Frau FÜHRER Anna Katzelsdorf 54 

Katzelsdorf 210 
HIEBL Barbara 1929 

Frau KLIPPL Anna SINNL Josef 1923 
Herrn SPANGL Karl Reintal 142 SCHERNER Rosalia 1912 
Frau PAAR Elisabeth Reintal 241 SCHULTES Maria 1923 

Frau TENEK Anna Reintal 196 SCHLIEFELNER Josef 1927 
HANKE Andreas 1927 

Frau WERNER Anna Reintal 141 KAIDER Karotine 1910 
BAHNER Brigitta 1945 

Zur Goldenen Hochzeit: ÖSTERREICHER Anna 1911 
BOHRN Robert u. Maria Bernhardsthal 2 FÜHRER Anna 1914 

MARTIN Josef u. Maria Katzelsdorf 248 

RYZAK Josef u. Anna Bernhardsthal 390 
Reintal 

JANKA Leo u. Hertha Bernhardsthal 402 WIEDL Juliana (2003) 1915 \_. 

KONEK Gerhard (2003) 1942 
RICHTER Herbert 1942 
FÜHRER Pauline 1922 
SPANGLAnna 1921 
WINKLER Ingrid 1954 
BINDER Franz 1929 
TANZER Maria 1906 
SPREITZER Alfred 1925 
HOFMEISTER Otto 1944 
SPANGL Maria 1901 
SCHMID Horst 1939 
WEILINGER Franz 1941 
HREBACKA Maria 1923 

Impressum: GRANKL Alois 1926 
Medieninhaber, Herausgeber STIX Eduard 1923 
Marktgemeinde Bernhardsthal SWOBODA Robert 1959 
2275 Bernhardsthal, Hauptstraße 65 TENEKAnna 1914 



Weitere Mitteilungen 

Raststation am 

Teich 

Mit Beginn des neuen 
Jahres findet in der 
Raststation am Teich 
ern Wechsel beim 
Weinangebot von Frau 
Magdalena Donis statt. 
Herzlichen Dank an 
Werner Bayler aus 
Reintal, der über einige 
Jahre seine Weine an 
die Raststation lieferte. 
Frau Donis wird in 
!"\kunft hauptsächlich 
Weine aus dem 
Sortiment der Familie 
Ing. Richard Spangl aus 
Reintal und Karl Wölle 
aus Altlichtenwarth an­
bieten. 
Viel Erfolg dem. neuen 

Team! 

Hundebesitzer 

Ein immer größer wer­
dendes Problem stellen 
bei uns die freilaufen­
den Hunde dar. 
Zum einen werden die 
~nflächen verunrei­
nigt, zu m anderen füh­
len sich immer 
mehr Gemeindebürger 
dadurch bedroht. Der 
Gemeinderat hat im 
Jahr 1995 eine entspre­
chende Verordnung be­
schlossen, welche be­
sagt, dass auf Straßen, 
Plätzen und auf allen 
frei zugänglichen 
Flächen Leinenzwang 
für die Hunde besteht. 

Hunde dürfen ohne 
Aufsicht nur auf 
Grundstücken gehalten 
werden, wenn die Ein­
friedungen so herge­
stellt und instandgehal­
ten sind, dass die Tiere 
das Grundstück nicht 
verlassen können. 
Für die Einhaltung der 
Vorschriften ist immer 
der Hundehalter ver­
antwortlich. 

Freiwillige 
Feuerwehr 

Neue Fahrzeuge 

Auf Grund einer 
Mindestausrüstungs­
verordnung des Landes 
NÖ hatten die alten 
Fahrzeuge der FF Bern­
hardsthal nach mehr 
als 20-jähriger Dienst­
zeit nun ausgedient. 
Daher wurde im heuri­
gen Jahr ein Mann­
schaftstransportwagen 
von der Gemeinde ange­
kauft. Die notwendigen 
Umrüstarbeiten erfolg­
ten durch die FF in 
Eigenregie. In diesen 
Tagen konnte nun auch 
das neue Rüstlösch­
fahrzeug in den Dienst 
gestellt werden. Die da­
für benötigten Mittel 
kamen aus dem 
Katastrophenfond zu 
60%, der Restbetrag in 
Höhe von € 129.000, ­
wurde von der 
Gemeinde aufgebracht. 

Aufbahrungshalle 

Im Eingangsbereich der 
Aufbahrungshalle hat­
ten sich schadhafte 
Platten gelöst und mus­
sten erneuert werden. 
der Stufenaufbau wur­
de teilweise vom 
Fundament neu aufge­
baut, die Seitenwände 
gereinigt und neu befe­
stigt. Das schadhafte, 
alte Flügeltor wurde 
entfernt und durch ein 
neues Tor ersetzt. 

Friedhof 

In letzter Zeit wird ver­
mehrt beobachtet, dass 
die Abfallbehälter am 
Friedhof immer mehr 
zweckentfremdet wer­
den. 

Trennen Sie sämtliche 
Abfälle und verwenden 
Sie ausnahmslos die 
dafür vorgesehenen 
Behälter. 
Sie ersparen uns da­
durch unnötig hohe 
Entsorgungskosten. 

Friedhofskreuz 

Das im Jahr 1906 vom 
Fürsten von Liechten­
stein errichtete Fried­
hofskreuz musste einer 
Generalsanierung 
unterzogen werden. 
Der Stein wurde gesäu­
bert und stabilisiert, die 
Schrifttafel erneuert 
und das gesamte 
Bauwerk neu gestri­
chen. 

. ·~t;}·:{KY·r , . . ·.· . 
Neuwahl Vorstand Musikverein>· 
Bernhardsthal und U mgeb-li!lg. 

Obmann: · · ·. · Salesch~k Thomas 
Obm. Stellv. 
Musikal. Leiter: 
Stellvertreter: 
Kassier: 
Schriftführer: 

Ing. Spangl'Rioll"ai;d ;·'i. 
Birnbauch Robert · 
Hummel Stefan 
Kellner Reinhard 
Hummel Robert 

Herzlichen Dank del'.1 ausgeschiedenden. 
Vo~standsmitghedern für ihre geleiste'te Arbeit,,'.{ 
dem neuen Vorstand alles Gut.e! .::·y · . „„ 

Leiter der Ortsmusik · · 
(Ansprechpartn~r für . Mu~ik bei Ortsfesten un.d 
Begräbnissen): · 

Bernhardsthal: 
Katzelsdorf: 
Reintal: 

E,oJ;iatschek Franz 
Führer Peter 
Bayler Werner 



KG Katzelsdorf -der Vizebürgermeister berichtet 

Straßen bau 
Nach Maßgabe der vor­
handenen Mittel konn­
ten im heurigen Jahr 
wieder einige Straßen­
stücke mit Verschleiß­
d ecke n ( Bachzeile 
Österreicher 237 
Leimbach 249, Teich­
berg Tonner 246 - Gast­
haus Ivanovic) überzo­
gen werden. 
In der Siedlung Adams­
berg wurde ebenfalls 
ern Straßenteilstück 
mit einer Bitumentrag­
schicht samt Nebenan­
lagen errich tet. 

Friedhofsmauer 
Mit der Fertigstellung 
der Friedhofsmauer 
wurde das große 
Vorhaben "Friedhof" 
endlich abgeschlossen. 
Es umfasste die Sanie­
rung des alten Fried­
hofsgebäudes, den 
Zubau samt sanitärer 
Anlagen und schlus­
sendlich den Abbruch 
und die Neuerrich­
tung der Einfriedungs­
ma uer, welche auf 

2 Bauabschnitte aufge­
teilt werden musste. 

Kirchenpark 
Auf Grund von 
Baugebrechen musste 
ein Teil der Einfrie­
dungsma uer beim 
Kirchenpark abgebro­
chen und neu erricht9t 
werden. Dieses Vorha­
ben wurde von der 
Gemeinde und vom 
Pfarrgemeinderat ge­
meinsam getragen. 
Ein herzliches 
"Vergelt's Gott". 

Radwanderweg 
Im heurigen Jahr ist es 
uns endlich gelu ngen, 
das letzte, noch nicht 
ausgebaute Teil­
stück des Radwander­
weges Bernhardsthal -
Reintal - Katzelsdorf 
fertig zu stellen, und 
zwar von der KG­
Grenze Reintal über die 
Schofbrücke bis hin zur 
B 47. 
Die Ausbaustrecke um­
fasst ca. 500 m, wobei 
auf einer Strecke von 

ca. 120m ein Vollaus­
bau (Herstellung des 
Unter- baues samt ei­
ner Verschleißschichte 
aus Asphaltbruch) zu 
tragen kam. 

Sportplatz 
Die Abschlussarbeiten 
am Sportplatz wurden 
mit der Besämung, der 
Aufstellung der Tore 
samt Netzen und dem 
Verlegen von großen 
Wurfsteinen im heuri­
gen Jahr abgeschlos­
sen. Einer ungestörten 
Benützung durch unse­
re Jugend und der 
Bevölkerung steht da­
her nichts mehr un 
Wege. 

Teichan lage 
Das Auslaufbauwerk 
vom oberen Teich wur­
de unter der tatkräfti­
gen Unterstützung 
des Verschönerungs­
vereines Katzelsdorf sa­
niert, der Abschluss­
graben wurde teilweise 
ausgehoben und das 
vorhandene Aushub-

materia l an Ort und 
Stelle planiert. 
Herzlichen Dank für die 
Mitarbeit . 

Ich möchte auch die 
Gelegenheit wahrneh­
men, darauf hinzuwei­
sen, dass diverse 
Zwischenlagerungen, 
Abholzungen und 
Bepflanzungen auf 
Gemeindegrund aus­
nahmslos nur nach vor­
heriger Absprache mit 
der Gemeinde gestattet 
sind. 

Allen Ortsbewohnern 
möchte ich Dank sagen 
für die im abgelaufenen 
Jahr geleisteten 
Arbeiten in unserer 
Katastralgemeinde und 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Glück 
und Gesundheit für das 
neue Jahr 2005 wün­
schen. 

Vizebür germeister 
Josef Böhm 

KG Reintal - der Ortsvorsteher berichtet 

Straße n bau 
Das Hauptaugenmerk 
des heurigen Straßen­
baues lag auf der 
Generalsanierung 
der Gstätte. Der schad­
hafte Straßenaufbau 
wurde abgetragen, der 
Kanal saniert, die grobe 
Tragschicht auf ge­
bracht und einseitig ein 
Gehsteig hergestellt. 

Im nächsten Jahr soll 
mit der Verschleiß­
schicht dieses Bauvor­
haben abgeschlossen 
werden. 

Dorferneueru ng 
Der Dorferneuerungs­
verein Reintal hat m 
dankenswerter Weise 
den Platz vor dem 
Haus Reinberg 154 neu 

gestaltet, es wurden ca. 
60 Sträucher und 
2 Linden gesetzt, so­
dass dieser Teil von 
Reintal nun wieder ein 
ansehnliches Gesamt­
bild erhielt. 

Friedhof 
Die WC-An lage auf un­
serem Friedhof ist nun 
ganzjährig benutzbar. 

Ein herzliches Danke 
an alle Bewohner, die 
im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten zur 
Pflege unserer schönen 
Ortschaft beitragen. 

Ortsvorsteher 
Edmund Ertl 



Datum 

31. Dez. 04 
31. Dez. 04 

15. Jän. 
23. Jän. 
29. Jän. 

06. Feb. 
07. Feb. 
12. + 13. Feb. 
19.+20. Feb. 
18. Feb. 

~ 
März 

12. März 
28. März 
05. April 
16. April 
24. April 
30. April 

Mai - September 

01. Mai 
01. Mai 
04. Mai 
05. Mai 

05. Mai 
"""\ Mai 
11.-15. Mai 
20.-22. Mai 
22. Mai 
22. Mai 
26. Mai 
29. Mai 
29. Mai 

01.-05. Juni 
05. Juni 
11. J uni 
18. Juni 
19. Juni 

Veranstaltungskalender 2005 
Veranstaltung 

Silvesterlauf 
Sil vester-J ahresa usklang 

Gesellschaftsschnapsen 
Kindermaskenball 
Feuerwehrball 

Kindermaskenball 
Pfarrfasching 
Ansichtskartenausstellung 
Ansieh tskartena usstell ung 
Diaschau 

Ort 

Bernhards thal 
Bernhards thal 

GH Donis 
GH Stockinger 
GH Donis 

GH Ivanovic 
Pfarrheim Bernh. 
Pfarrheim Reintal 
Pfarrheim Reintal 
Pfarrheim Bernh. 

Straßenkreuzweg Reint al 
anschließend Fastensuppeessen 
Straßenkreuzweg Bernhardsthal 
Ostereiersuchen Katzelsdorf 
Erste Hilfe Kurs Bernhardsthal 
Jägerball GH Donis 
Erstkommunion Reintal 
Maibaumaufstellen Bernhardsthal 

Wochenende der 
"Offenen Kellertür" 
Radwandertag 
Erstkommunion 
Floriani Reintal 
Floriani Bernhardsthal 

Katzelsdorf 

Bernhardsthal 
Bernhardsthal 
Reintal 
Bernhardsthal 

mit Fahrzeugeinweihung und Tag der offenen Tür 
Pfarrkaffee Pfarrheim Reinta l 
Weinkost Katzelsdorf 
Feuerwehrfest Reintal 
Schuppenfest Katzelsdorf 
Erstkommunion Katzelsdorf 
Kirtag für Jung und Alt Reintal 
Fronleichnam Reintal 
Fronleichnam Bernhardsthal 
Fronleichnam Katzelsdorf 

Regionsfest 
Wandertag 
Sternwallfahrt 
Sonnwendfeier 
Sonnwendfeier 

Großkrut 
Reintal 

Biotop Reintal 
Teich Bernhardsthal 

Veranstalter 

Gesunde Gemeinde 
Raststation Farn. Böhm 

SCB Senioren 
SPÖ Reintal 
FF Bernhardstha l 

Tennisverein Katzelsdorf 
Pfarre Bernhardsthal 
Wimmer Gerhard 
Wimmer Gerhard 
Bürgermeister 

Pfarre Reintal 

Pfarre Bernhardsthal 
Verschönerungsverein Ka. 
Rotes Kreuz Bernh. 
Jagdgesellschaft Bernh. 
Pfarre Reintal 
SPÖ Bernhardsthal 

Weinhauer Katzelsdorf 

Ver schönerungsverein 
Pfarre Bernhardsthal 
FF Reintal 
FF Bernhardsthal 

Pfarre Reintal 
Weinbauverein Katzelsd. 
FF Reintal 
FF Katzelsdorf 
Pfarre Katzelsdorf 
ÖVP Reintal 
Pfarre Reintal 
Pfarre Bernhardsthal 
Pfarre Katzelsdorf 

Weinv. Dreiländereck 
ÖKB Reintal 
KFB Dekanat 
SPÖ Reintal 
Ges unde Gemeinde 



Veranstaltungskalender 2005 
Datum 

23. Juli 
24.Juli 
30.-31. Juli 

03. Aug. 
13. Aug. 
28. Aug. 

02.-04. Sep. 
24. Sep. 

25. Sep. 
25. Sep. 

01. Okt. 
26. Okt. 
31. Okt. 
31. Okt. 
31. Okt. 

03. Nov. 
06. Nov. 
26. Nov. 

03. Dez. 
05. Dez. 
06. Dez. 
18. Dez. 
23. Dez. 
31. Dez. 

Sommerzeit - Beginn 
Winterzeit - Beginn 

Veranstaltung Ort 

Teichfest Katzelsdorf 
Christophorusfest Bernhardsthal 
Zeltfest Sportanlagen Reintal 

Blutspenden Bernhardsthal 
Sommerfest der Senioren Pfarrheim Reintal 
Radwandertag Bernhardsthal 

Kirtag Bernhardsthal Sportplatz 
Erntedankfest Reintal 
anschl. Pfarrheuriger 
Erntedankfest Katzelsdorf 
Erntedankfest Bernhardsthal 

Sturmheuriger Sportanlagen Reintal 
Wandertag Bernhardsthal 
Striezelposch' n Raststation Bernh. 
Striezelposch' n Heuriger Hofmeister 
Striezelposch' n Pfarrheim Reintal 

Koordinationsgespräch Raststation Bernh. 
Männerwallfahrt Klosterneuburg 
Adventmarkt Bernhardsthal 

Krampusparty Reintal 
Nikola usfeier Reintal 
Nikola usfeier Kirche Katzelsdorf 
Kinderweihnacht GH Stockinger 
Kinderweihnacht GH Föhrenhof 
Silvesterlauf Bernhardsthal 

Ferienkalender: 2005 
Weihnachtsferien 
,Semesterferien 

· .Osterferien 
... Pfingstferien 

Sorrime.rferien . 
Schulbeg1nn 

27.03.2005 
30.10.2005 

24.12.2004 - 06.01.2005 
07.02.2005 - 12.02.2005 
19.03.2005 ~ 29.03.2005 
14.05.2005 - 17.05.2005 

. 04.07.2005 - 04.09.2005 
05.09.2005 

Veranstalter 

Verschönerungsverein 
Pfarre Bernhardsthal 
Tennisverein Reintal 

Rotes Kreuz Bernh. 
Seniorenbund Reintal 
SPÖ Bernhardsthal 

SC Bernhardsthal 
Pfarre Reintal 

Pfarre Katzelsdorf 
Pfarre Bernhardsthal 

Tennisverein Reintal '-
Verschönerungsverein 
Heurigen betreiber 
Tennisverein Katzelsdorf 
Pfarre Reintal 

Gemeinde Bernhardsthal 
Kath. Männerbewegung 
Verschönerungsverein 

Tennisverein Reintal 
Kath. Frauenbewegung 
Tennisverein Katzelsdorf 
SPÖ Reintal 
SPÖ Bernhardsthal 
Gesunde Gemeinde 



Abfuhrtermine 
Restmüll Gelber Sack 
12. Jänner Mi 19. Jän. 
09. Februar 

Mi 02. März 09.März 
13. April Do 14. April 

11. Mai Mi 25. Mai 
08. Juni 

Do 06. Juli 
13. Juli 
10. August Mi 17. Aug. 

14. September Do 29. Sept. 
12. Oktober Mi 09. Nov. 
09. November 
14. Dezem her Mi 21. Dez. 

Gelber Kunststoffsack: 
Sie erhalten eine Rolle gelber Säcke 

~Beachten Sie die nebenstehenden Abfuhrtermine 

Montag, den 27 .12. 2004 
Bernhardsthal: Gemeindeamt 8.00 - 12.00 

8.00 - 12.00 Reintal: A1ntshaus 

Katzelsdorf: Amtshaus 8.00 - 12.00 
Bitte beachten Sie, was in den gelben Sack gehört. 

Plastikflaschen + Metalldosen 

Komposthaufen bzw. Biotonne: 
Ein Großteil der Bevölkerung kompostiert die 
biogenen Abfälle. Benötigen Sie eine Bioton­
ne, dann melden Sie es auf dem Gemeindeamt. 
Der Grünschnitt (Gras, Äste, Baumschnitt) 
darf zu den Sammelstellen gebracht werden. 
(Grünschnitt und Äste getrennt). 

Jeden Samstag von 9.00 - 11.00 

Beachten Sie die Wintersperre der Grün­
schnittdeponien (siehe öffentlicher Aus­
hang). 

Öffnungszeiten: Jeden 1. Samstag im Monat 08.01., 05.02„ 05.03., 02.04., 07.05., 04.06., 02.07„ 06.08., 03.09„ 01.10., 05.11., 03.12.2005 
Ausnahme: KG Bernhardsthal Freitag, den 02.09.2005 von 13.00 - 15.00 Uhr statt 03.09.2005 

~ Bernhardsthal: Bauhof von 9.00- 11.00 Uhr Katzelsdorf: Sammelzentrum: von 8.00- 10 Uhr Reintal: Altes Zeughaus: von 8.00- 10.00 Uhr 

Papier Kartonagen Styropor Speiseöl 
Verschmutztes oder sehr fettiges Papier, Die Kartonschachteln zusammenlegen, Styropor wird nur in reinem Zustand über- Übernahme der NÖLI-Behälter 
aber auch Zementsäcke und Kalksäcke ge- Wellpappe, Tiefkühlpackungen (wenn nommen. Volle Behälter werden gegen 
hören zum Restmüll oder zum SperrmüIJ. angegeben) ÖKO Box für Tetrapackungen - Abgabe und leere getauscht. 

Sperrmüllsammlungen 
5 mal jährlich im Bringsystem 

5. März, 7. Mai, 3. Juli, 27. August, 5. November 2005 
Der Sperrmüll ist zum Bauhof zu bringen. Die Zeiten werden bekanntgegeben. 
Korn Jette Hausentrüm elun eo werden nicht anoenommen! 

Übernahme im Bauhof 

Problemstoffsammlungen 
2 mal jährlich im Bringsystem 

Termine: 2. April, 1. Oktober 2005 
Der Problemstoff ist zur Sammelstelle zu bringen. 

Textilsammlungen 
Textilien können im Bauhof 
gebündelt in einem Sack ab­

gegeben werden. 

Dauernd zugänglich. Nehmen Sie Rücksicht auf die Anrainer und werfen Sie Flaschen zwischen 7.00 und 20.00 Uhr ein 

Weiß- und Buntglas: 
Standorte: Bernhardsthal: BauhQf - Moserkreuzung · . .:. ()ber<)i't: .Einmiindung Hint~'lU.sstraße in dieUauptS.traße 
Katzeisdorf: Beim ehern. Kaufhaus Hiebner Ehemali es Viehhirthaus Reintal: Im Innenhofv. Gemeindeamt Neben Presshaus Schlifelner Erwin 

!liiJk~Jh1:..,;,$un.d·~i..~1'i!t! Geöffnet: Jeden Samstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Bernhardsthal: Bei der Kläranlage Reintal: Neuer Zwischenlagerplatz beim Sportplatz Katzelsdorf: Müllsammelzentrum 

Übernommen werden: Griinschnitt: Äste, Gras, Baumschnitt Gegen Gebühr: Bauschutt 
Bei extremem Schlechtwetter Re(len, Schnee, Eis können die Übernahmestellen eschlossen werden. 
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